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Betriebsferien 23.7.-7.8.2026 

WOCHENPROGRAMM 8.-12.8.2026
Sa	 08.08.	 19.30	 H Is For Hawk
		  20.00	 Pour le plaisir
So 09.08.	 11.00	 Diamanti
		  11.00	 Elisabeth Kübler-Ross	
		  19.30	 H Is For Hawk
		  20.00	 Pour le plaisir
Mo	10.08.	 19.30	 H Is For Hawk
		  20.00	 Pour le plaisir
Di	 11.08.	 19.30 	H Is For Hawk
		  20.00	 Pour le plaisir
Mi	 12.08.	 19.30 	Animittwoch:
			   Princess Mononoke
		  20.00	 Pour le plaisir

DEMNÄCHST 
THE INVITE Komödie mit Seth Rogen 
und Olivia Wilde, Penelope Cruz und Ed-
ward Norton als Nachbarn, die sich näher 
kommen. STECKERLFISCHFIASKO 
Eberhofer-Komödie Nr.10. BECAARIA 
Eine Jugend im Tessin der 70er Jahre, 
berührend und humorvoll. INGEBORG 
BACHMANN Die Schauspielerin Sandra 
Hüller nähert sich der Autorin.

ELISABETH KÜBLER-ROSS – DEM 
TOD INS GESICHT SEHEN
von Stefan Haupt
Schweiz 2003, 98 Min, D, ab etwa 14

Zum 100. Geburtstag von Elisabeth Küb-
ler-Ross zeigt das Luna noch einmal den 

H IS FOR HAWK
von Philippa Lowthorpe
GB 2025, 115 Min, E/d, ab etwa 14

Als Helen (Claire Foy) ihren Vater Alis-
tair (Brendan Gleeson) unerwartet ver-
liert, bricht für sie eine Welt zusammen. 
Um seinen Tod zu verarbeiten, nimmt 
Helen den Habicht Mabel bei sich auf. 
Die anspruchsvolle Ausbildung des tem-
peramentvollen Greifvogels stellt Helen 
vor grosse Herausforderungen. Doch 
daraus entsteht ein besonderes Band, 
das ihr nicht nur über die Trauer hin-
weghilft, sondern sie auch die Schön-
heit des Lebens neu entdecken lässt. DIAMANTI

von Ferzan Ozpetek
Italien 2024, 135 Min, I/d, ab etwa 16

Ein Regisseur versammelt seine 
liebsten Schauspielerinnen — die, mit 
denen er bereits gearbeitet hat, und 
die, die er geliebt hat. Er möchte einen 
Film über Frauen machen, beobachtet 
er sie, lässt sich von ihnen inspirieren, 
bis seine Fantasie sie in eine andere 
Zeit katapultiert: in eine Vergangenheit, 
in der das Dröhnen der Nähmaschinen 
einen von Frauen bestimmten Arbeits-
platz erfüllt, in der Männer nur Neben-
rollen spielen und das Kino eine neue 
Sichtweise bekommt — nämlich die der 
Kostüme. Zwischen Einsamkeit, Leiden-
schaft, Sehnsüchten, schmerzlicher 
Abwesenheit und unerschütterlichen 
Bindungen vermischen sich Realität 
und Fiktion. 

POUR LE PLAISIR
von Reem Kherici
Frankreich 2026, 89 Min, F/d, ab etwa 14

Fanny (Alexandra Lamy) und Thomas 
(François Cluzet) sind seit 20 Jahren 
glücklich verheiratet, doch eines Tages 
kommt ein Geheimnis ans Licht: Fanny 
hatte noch nie einen Orgasmus. Tom, 
ein Ingenieur, beschliesst, eine gewagte 
Herausforderung anzunehmen: Er will 
ein Gerät entwickeln, das die weibliche 
Lust revolutionieren wird.

PRINCESS MONONOKE 
von Hayao Miyazaki
Japan 1997, 134 Min, Jap/d, ab etwa 12

Im mittelalterlichen Japan gerät der junge 
Krieger Ashitaka zwischen die Fronten 
eines erbitterten Konflikts: Auf der einen 
Seite die Waldgötter und die wolfsähnliche 
San, auf der anderen eine expandierende 
Eisenhüttensiedlung. Miyazakis episches 
Naturspektakel verzichtet auf einfache 
Gut-Böse-Schemata und zeigt stattdessen 
einen vielschichtigen Kampf um Ressour-
cen, Fortschritt und Überleben. Monumen-
tale Action trifft auf spirituelle Tiefe.

Dokfilm über die Ärztin, die sich ein Leben 
lang mit Sterben und Tod beschäftigt und 
damit Weltberühmtheit erlangt hat. Mit 
ihrem Engagement hat sie viel zur Entta-
buisierung des Sterbens beigetragen und 
Sterbebegleitung zum Thema gemacht. 


